
Ehemals auch bei
Bad lburg
Kohleabbau
Orts- und Heimatverein informiert
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steinkohlewBuart:bäLgcfavbhe)i
Bad lburg abgebaut. Wer das
noch nicht wusste oder mehr
darüber  erfahren  will,  kann
jHe:#d#!,Secnhb:rr:Cbha!:ne[ni
Feld    Hilterberg`'    zu    Rate
ziehen.  Die  vom  Verein  für
Orts- und  Heimatkunde  Bad
lburg  herausgegebene  Bro-
schüre  wurde  nun  erstmals
der    Öffentlichkeit    präsen-
tiert.

Nach    einer    ersten    Bro-
schüre über den Abbau und
die   Nutzung   von    Boden~
schätzen im Gebiet der Stadt
Bad lburg und einem weite-
ren   Heft   über   Historische
Grenzsteine im lburger Nah-
raum hat der Verein für Orts-
und   Heimatkünde   hiermit
die dritte Abhandlung in der
Reiheder,,IburgerHefte'`her-
ausgegeben.  Vereinsmitglied
Horst  Grebing  erzählt darin
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gem Es handelt sich bei der
im    Hilterberg    abgebauten
Kohle  jedoch nicht um Kar-
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Diese ist vor etwa 135 Millio-
neh Jahren im Bereich hiesi-

gtearnd:[nu.Ssmündungen    ent.
Einem  kurzen  Abriss  über

den   Abbau   der   Wealden-
Steinkohle  folgt  eine  Über-
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baus südlich von Osnabrück.
Besonders wird auf den Karls-
stollen und die beiden Tief-
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Gesellschaften,   die  die  Ge-
winnu'ng von Steinkohle be-
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